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SÙra 16 an-NaÎl ÉuzÞ 14 

119. Hierauf wird dein Herr zu denjenigen, die in Unwissenheit Böses tun, aber nach 

alledem bereuen und (es) wieder gutmachen1 – gewiß, dein Herr wird danach (zu 

ihnen) wahrlich Allvergebend und Barmherzig sein. 

120. IbrÁhÐm war eine Gemeinschaft2, Allah demütig ergeben und einer, der Anhänger 
des rechten Glaubens war, und er gehörte nicht zu den Götzendienern; 

121. dankbar (war er) für Seine Gnaden. Er hatte ihn erwählt und zu einem geraden Weg 

geleitet. 

122. Und Wir hatten ihm im Diesseits Gutes gegeben, und im Jenseits gehört er fürwahr 

zu den Rechtschaffenen. 

123. Und hierauf haben Wir dir3 (als Offenbarung) eingegeben: „Folge dem 

Glaubensbekenntnis IbrÁhÐms, (als) Anhänger des rechten Glaubens, und er gehörte 
nicht zu den Götzendienern.“ 

124. Der Sabbat ist nur denjenigen auferlegt worden, die über ihn uneinig waren. Und 

dein Herr wird wahrlich am Tag der Auferstehung zwischen ihnen über das richten, 

worüber sie uneinig zu sein pflegten. 

125. Rufe zum Weg deines Herrn mit Weisheit und schöner Ermahnung, und streite mit 

ihnen in bester Weise. Gewiß, dein Herr kennt sehr wohl, wer von Seinem Weg 

abirrt, und Er kennt sehr wohl die Rechtgeleiteten. 

126. Und wenn ihr bestraft, so bestraft im gleichen Maß, wie ihr bestraft wurdet. Wenn 

ihr aber geduldig4 seid, so ist das wahrlich besser für die Geduldigen4. 

127. Sei standhaft; deine Standhaftigkeit ist nur durch Allah (möglich). Sei nicht traurig 

über sie, und sei nicht in Beklommenheit wegen der Ränke, die sie schmieden. 

128. Gewiß, Allah ist mit denjenigen, die gottesfürchtig sind und Gutes tun. 

                                                                          

1 Oder: sich bessern. 
2 Auch: ein Vorbild. 
3 D.h.: MuÎammad – Allah segne ihn und gebe ihm Heil. 
4 Auch: standhaft / für die Standhaften. 


